
Festzug zur Fahnenweihe am 25. Juni 1922

Wenn alle untreu werden
so bleiben wir doch treu

es folgen die 18 eingeladenen Vereine

Kapelle

Zwei Reiter in schwarzem Anzug

Zwei Reiter im Turnanzug

Die Ehrendamen sind umgeben von Turnern

12 Ehrendamen
tragen die Fahne

EhrendameEhrendame
Frl.

Else Sinning

Turnverein Wolfershausen
Turnverein Oberzwehren
Turnverein Besse
Turnverein Dissen
Gesangverein Wollrode
Gesangverein Albshausen
Kriegerverein Wollrode
Kriegerverein Albshausen
Kriegerverein Guxhagen

Turnverein Guxhagen
Turnverein Dörnhagen

Turnverein Vollmarshausen
Turnverein Obermelsungen
Turnverein Melgershausen

Turnverein Körle
Turnverein Grifte

Turnverein Guntershausen
Turnverein 1861 Melsungen

5 Festwagen wurden gestellt von: Müller Krug, Friedrich Keßler, 
Conrad Fehr, Wilhelm Schmidt und Wolfram (Albsh.)



Fahnenweihe Turnverein Wollrode - Albshausen
Monatsversammlung am 12.2.1922
Als Tag, an welchem ein Sommerfest, gleichzeitig Fahnenweihe abgehalten werden soll, 
wird der 25. Juni d. J. bestimmt.
Der Festplatz soll im Garten des Herrn Karl Fehr ( Rehnert, heute Albrecht ) sein.
Einladungen sind zu senden an die Turnvereine:
Guxhagen, Dörnhagen, Vollmarshausen, Obermelsungen, Melgershausen, Körle,
Grifte, Guntershausen, Kriegervereine Wollrode und Albshausen, Gesangvereine
Albshausen und Wollrode, Turnverein Wolfershausen.
Am 25. Juni d. J. mittags von ½ 1 Uhr ab Empfang der ankommenden Vereine.
Um ½ 2 Uhr Aufstellung des Festzuges.
Eintrittsgeld für Vereinsmitglieder 4 M einschl. Steuer.

Knöpfel Schriftführer

Versammlung am 6. April 1922
Musik bestellt Knöpfel. Scherpen für Fahnenträger und Fahnenbekleidung sind
bestellt. Als Festausschuß wurden gewählt: Johannes Krug, Knöpfel, Ludwig Krug,
Karl Fehr, Adam Gerlach, Karl Sinning. Weiter wurde beschlossen noch Einladungen
zum Fest zu senden an: Turnverein 1861 Melsungen, an die Turnvereine in
Oberzwehren, Besse, Dissen, und den Kriegerverein Guxhagen.

Knöpfel Schriftführer

Versammlung am 7. Juni 1922
Besprechung des Fahnenweihfestes.
a. Die Ehrendamen erhalten vom Verein Scherpenbänder in der Vereisfarbe.
b. Der Festzug besteht aus einer Reitergruppe, den Festwagen und den Vereinen.
c. Zu bestellen sind 100 Stück Fähnchen, 10 Sprüche, Lose zu den Verlosungen
und Erinnerungsabzeichen, Eintrittskarten p.p. , Turnstäbe.

Knöpfel Schriftführer

Versammlung am 14. Juni 1922 und am 21. Juni 1922, abends 9 Uhr
Festbesprechung
Festzugordnung: Zwei Reiter in schwarzem Anzug. Zwei Reiter im Turnanzug.
Gefahren werden fünf Festwagen: Müller Krug, Friedrich Keßler, Conrad Fehr, 
Wilhelm Schmidt und Wolfram. Dann folgen zwei Turner, die ein Transparent
mit dem Spruch “Wenn alle untreu werden, so bleiben wir doch treu” tragen.
Musikkapelle. Nunmehr folgt die neue Fahne, getragen von zwölf Ehrendamen,
welche von Turnern umgeben sind. Ihnen voran Frl. Else Sinning mit zwei
Begleiterinnen, Im Anschluß folgen die eingeladenen Vereine in ausgeloster
Reihenfolge.
Anschließend an den Festzug auf dem Festplatz:
a. Begrüßung der Vereine und Gäste durch den Bundes-Vorsitzenden Herrn Hast.
b. Begrüßung der Vereine und Gäste durch den Redner des Vereins.
c. Festprolog gesprochen von Frl. Else Sinning und Übergabe Fahne an den Verein.
d. Übernahme der Fahne durch Hegemeister Knöpfel, Dank an die Ehrendamen.
Enthüllen und weihen der Fahne und Übergabe derselben an den Fahnenträger.
Schlußansprache. 

Geschrieben am 27. Juni 1922
Das Sommerfest und Fahnenweihe verlief programmgemäß und ist in allen Teilen
als gut gelungen zu betrachten. Möge der Geist, die Treue und das gegenseitige
Vertrauen so weiterbestehen wie an dem Festtage, so wird der Verein blühen und gedeihen.

Knöpfel , Schriftführer Übersetzung: Karl Kaiser
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